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Übernachten mit gutem Gewissen.
Nachhaltige Hotels in Graubünden

Nachhaltigkeit hat in der Graubündner Hotellerie einen großen Stellenwert.
Durch bewusstes Handeln und den Einsatz moderner Technologien gelingt es
zahlreichen Unterkünften, ihren ökologischen Fußabdruck zu verkleinern. In
diesen sieben Häusern übernachten Gäste mit einem guten Gewissen:

Arosa. Valsana Hotel
Beim Neubau des Valsana Hotels wurde besonderes Augenmerk auf
nachhaltige Materialien, Produkte aus der Schweiz und ein vorausschauendes
Energiekonzept gelegt. Für den Neubau wurden Materialien des alten
Gebäudes wiederverwendet. Diese finden sich nun etwa in den Holzpaneelen



der Lounge oder auch als Stühle in den Zimmern wieder. Die benötigte
Heizleistung für das Valsana Hotel wird über die hoteleigene Abwärme und
durch Erdsonden gewonnen. Das Hotel strebt CO2-Neutralität an; von Check-
in bis Check-out. Gäste können ihre An- und Abreise kompensieren oder bei
Online-Buchungen einen Baum pflanzen.
https://valsana.ch/de/nachhaltigkeit

Schweizerischer Nationalpark. Chamanna Cluozza
Die Chamanna Cluozza ist die einzige bewirtete Hütte im Herzen des
Schweizerischen Nationalparks. Der Nationalpark hat sich zum Ziel gesetzt,
mit dem Betrieb der Chamanna Cluozza im Bereich Nachhaltigkeit zum
innovativen Vorreiter zu werden. So wird mit den vorhandenen Ressourcen
sorgsam umgegangen; der ökologische Fussabdruck soll so klein wie möglich
bleiben. 2021 wurde das Hauptgebäude sanft renoviert; für die
Mitarbeitenden entstand ein attraktiver Neubau in markanter moderner
Holzarchitektur. Die elektrische Energie stammt von einem Kleinst-
Wasserkraftwerk und die biologische Kläranlage ist die erste ihrer Art in der
Schweiz.
www.nationalpark.ch/de/besuchen/unterkunft/cluozza/nachhaltigkeit

LAAX. Riders Hotel
Greenstyle ist die Antwort der Weissen Arena Gruppe, der Betreiberin des
Skigebiets LAAX und von zahlreichen Unterkünften, auf die
Herausforderungen des Klimawandels und des Artenschwunds. Mithilfe des
Nachhaltigkeitskonzepts soll die Destination Flims Laax Falera zur ersten
selbstversorgenden Alpendestination werden. Das Riders Hotel in Laax
Murschetg hat ein Nachhaltigkeitsversprechen abgegeben, auf drei Säulen
beruht: maximale Energieeffizienz, 100 Prozent erneuerbare Energien sowie
Zero Waste. Das Dach des Hotels wurde begrünt und mit vertikalen
Solarpanels ausgestattet. Die Restaurantküche ist rein vegetarisch.
www.flimslaax.com/naturerlebnisse/greenstyle-nachhaltigkeit

Lenzerheide. Hotel Schweizerhof
Nachhaltigkeit ist im Hotel Schweizerhof Lenzerheide seit Jahren gelebte
Selbstverständlichkeit. Lebensmittel werden saisonal und direkt von
Produzentinnen und Produzenten bezogen – je näher desto besser. Einen
eigenen Weg geht der „Schweizerhof“ mit dem Projekt „BergAcker“:
Kartoffeln, Gerste und Ackerbohnen werden für das Restaurant Scalottas
Terroir auf einem Feld nach alter Bergbauerntradition angebaut. Zum Einsatz
kommen Muskelkraft und Pferdestärken. Urtümlicher geht es nicht.
www.schweizerhof-lenzerheide.ch/ueber-uns/nachhaltigkeit
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Brail. IN LAIN Hotel Cadonau
Das IN LAIN Hotel Cadonau ist das kleinste 5-Sterne-Superior-Hotel der
Schweiz mit hohem Anspruch: Seit Beginn im Jahr 2010 achtet der
Familienbetrieb darauf, die Bedürfnisse der Gäste, der lokalen Bevölkerung
und der Umwelt miteinander in Einklang zu bringen. Geschaffen wurde ein
Hotel, das sich optimal in die Natur einfügt und die Handschrift der „IN
LAIN“-Holzmanufaktur trägt. Bei den verbauten Materialien handelt es sich
um natürliche Rohstoffe aus der Region. Und die exquisite Küche der IN
LAIN-Restaurants setzt erfolgreich auf Produkte aus heimischen Böden,
Wäldern, Wiesen und Gewässern.
www.inlain.ch/hotel/das-hotel/...

St. Moritz. Hotel Hauser
Das Hotel Hauser in St. Moritz versteht Nachhaltigkeit als dauerhaften und
ständig zu optimierenden Prozess. Um das eigene Handeln des
Familienbetriebs zu überprüfen und stetig zu verbessern, wurde die
hoteleigene „Etichetta Hauser“ eingeführt. Mit dieser werden Produkte und
Angebote ausgezeichnet, die die hohen hoteleigenen Anforderungen an
Herkunft, Qualität, Fairness und Ökologie erfüllen. Geprüft werden nebst
Umweltfaktoren und sozialen Faktoren auch die "„Engadiner Identität“
respektive der Bezug zur Region. Seit 2020 produziert das Hotel seine eigene
Solarenergie.
www.hotelhauser.ch/hauser-st-moritz/nachhaltigkeit

9 Mal in Graubünden. Schweizer Jugendherbergen
Die Schweizer Jugendherbergen mit neun Häusern in Graubünden bekennen
sich zur Nachhaltigkeit in ihren drei Dimensionen. Ökologie: Beim Bau, im
Betrieb oder beim Einkauf werden der Energieverbrauch und die
entstehenden Emissionen berücksichtigt. Ökonomie: Die Schweizer
Jugendherbergen sind eine Nonprofit-Organisation; Kontinuität und
Weiterentwicklung stehen im Zentrum des Wirtschaftens. Soziales: Auch die
Anliegen der Region sind wichtig. So wurde die Jugendherberge Pontresina
für ihre regionale Verankerung mit dem "„Best of ibex fairstay 2021“-Preis
ausgezeichnet.
www.youthhostel.ch/de/nachhaltigkeit

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
MySwitzerland.com, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter
der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher
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Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf
https://sam.myswitzerland.com zur Verfügung.

Kontaktpersonen

Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Norddeutschland (Hamburg,
Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Bremen)
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Berlin/Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005

Chantal Mayr
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Baden-Württemberg und Bayern
chantal.mayr@switzerland.com
+49 (0)711 - 207 030 32
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